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Kommunikation
""Sektionen eingeladen haben
umfasste einen Sektionsstich auf
Scheibe P mit zehn Schuss Ein-
Seltener auf 50 m, dann folgten
ùnf Schuss Jubiläumsstich auf

I

gleiche Scheibe aber in der
Oer-Wertung und mit einem

"'"zigen Schuss, ebenfalls in
Oer-Wertung konnten sich die
hützen das Glück versuchen.

Auf der Distanz 25 m folgten im
chnellleuer drei Passen à je

einen Schuss in zeitlicher Folge
"011 50, 40 und 30 Sekunden auf
O'e Scheibe SF-ISSF (Internatio-
"sie Schnellschussfeuer-Schei-
") S3 Schützen absolvierten die-

Programm.

^ftoon.vs/i'c/c 97 Punkte Jon Vul-
Pf 05 Jakob Marthaler, 93 Franz

"Himann, Marco Gadola und
Tt Petter. Fünf weitere Schiit-

mit je 92 Punkten.

472 Punkte Dani
^euschwander, 464 Max Hart-
otann, 460 Georg Davatz und

I

oland Birrer, 455 Heinrich Kel-
(Fouriere Schaffhausen), 449

eat Briingger, 446 Jakob Mar-
"alerund Izeir Amzai, 445 Punk-
" Erwin Müller.

99 Punkte Ernst
ol'enweider, Jakob Vogt und
.'rt Röthlisberger, 98 René Hun-

Ztker, 97 Punkte Izeir Amzai.

CW/eng«- /SSF-Sc/ie/Ae: 148
"nkte Urs Wingeier, Peter Sala-

und Franz Wallimann, 147
'armes Müller (unser Obmann),

Briingger, 146 Punkte
"trick Studer (Fouriere Schaff-

"ausen).

^'r gratulieren!

Schiessanlass hat unfallfrei
stattgefunden und wurde am
"iiistagnachmittag mit musika-
'"eher Unterhaltung durch die
istolenschützen Kölliken abge-

Schlössen.

Eidgenössisches Pistolenfeld-
^Messen

!^"e machen mit! Gratismunition
'ai liir diesen Anlass selbstver-
^ätidlich. Die Schiesszeiten fin-

en Sie auf Seite 22 im Termin-
®nster der Sektion Zürich. Also
auf nach Ustcr!
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»Die Fourierschule stellt sich vor»

-r. Kürzlich erschien eine handliche Broschüre, in der sich die Fou-
rierschule vorstellt. So werden darin die Anforderungen (initiativ,
selbständig, ehrlich und loyal, kontaktfreudig, verantwortungsbewusst,
natürlich, taktvoll und teamfähig, Freude am Kommissariatsdienst,
schriftliche Prüfung als Four Anwärter bestanden, FK für Four Anwär-
ter absolviert) beschrieben.

Unmittelbar danach öffnet sich ein weiteres Fenster als «Die Türe
steht offen für Ihre Zukunft als Fourier der Schweizer Armee». Da-
rin werden die Aufgabenbereiche und der Werdegang zum Fourier
und Quartiermeister grafisch erklärt. Im dritten Teil erhält der Inte-
ressent Angaben über die Ausbildung: Kommissariats- und Verpfle-
gungsdienst, Gesprächs-, Führungs-, Präsentationstechnik, Ausbil-
dungsmethodik, Übungsleitertätigkeit, Erwerbsersatz und Sold, Pisto-

lenausbildung, Betriebsstoffdienst, Sport, Mobilmachung, Heeres-
künde, Geheimhaltung, Truppenbuchhaltung, Informatik.

Und schliesslich erfährt der Leser, dass das Kommando der Fou-
rierschule zentral in der Guisan-Kaserne in Bern gelegen sei. Dort
würden Fouriere und Fouriergehilfen aller Truppengattungen ausge-
bildet. Noch ein Wort zu den Räumlichkeiten: «In modern ausge-
statteten Räumlichkeiten vermitteln wir eine vielseitige, zeitgemässe
und anspruchsvolle ErwachsenenausbiIdling, die für Sie auch im
Zivilen von grossem Nutzen ist.» Zudem: «Theoretische wie auch

praktische Ausbildung im Massstab 1:1, vermittelt durch ein moti-
viertes Team mit hohem Potenzial an praktischer Erfahrung und fun-
diertem Wissen, bereitet Sie auf Ihre spätere Tätigkeit als selbstän-

diger Fourier einer Einheit vor.»

Info-Line 031 324 44 88 (Kdo Fourierschule) / Fax 031 324 44 90

Neue Berufslehre:
Informatiker

BBT/-r. Das Bundesamt für
Berufsbildung und Technologie
(BBT) stellt ein neues Konzept
für die Berufslehre «Informati-
kerin/Informatiker» sowie für die
berufliche Weiterbildung zu eid-
genössischen Fachausweisen und

Diplomen in Informatik vor. Die
Lehrinhalte sind in einem Bau-
kastensystem modularisiert. Da-
mit wird die erforderliche Flexi-
bilität der Ausbildung sicherge-
stellt. Ziel ist, das Lehrstellenan-
gebot massiv auszubauen. Im Jah-

re 2003 sollen 3000 bis 5000
Lehrlinge eine Informatiklehre
beginnen.

Die ausführliche Dokumentation
der neuen Berufsbildungsstruk-
tur Informatik Schweiz ist über
wivw.admin.ch/bbt/NEWS abruf-
bar.

Telefonnummer

-r. Ab dem vergangenen I. März
kann man die Anbieter von Tele-
fondiensten wechseln ohne

gleichzeitig die bisherige Tele-
fonnummer zu verlieren. Ruf-
nummern von Mobiltelefonen,
Festnetzanschlüssen und Mehr-

: wertdiensten können beim Wech-
sei der Telefongesellschaft behal-
ten werden.

Staatskalender 2000

-r. Der Eidgenössische Staatska-
i lender 2000 (ISSN 1011-4742) ist

in neuem Gewand erschienen.
Dieses Nachschlagewerk umfas-
st 472 Seiten. Für den Vertrieb
ist die EDMZ in Bern zuständig.
Der Verkaufspreis beträgt 22

Franken.

9,3 Stunden

Wie eine Umfrage unter PC-

Benutzern und Internet-Surfern
ergab, nutzen Deutschschwei-

zer das weltweite Datennetz
während 9,3 Stunden in der
Woche. Am Wochenende wird
mit 1 Stunde und 12 Minuten
weniger gesurft als werktags.
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